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Abend Ausgabe

Fünfzigfter Jahrgang

Halle Freitag den 10 MärzS 3 reſt ſt e 7 et un e9 e

Die neueſte Kriegserklärung
England lehnt Unterſtützung für

Verdun ab
Die Weſtminſter Gazette lehnt die Erfüllung des An

fuchens der en Preſſe nach Entſendung weiterer
engliſcher Hilfstruppen in den Sektor von Verdun ab Die
Bundestreue der Engländer könne ſich nur in einer Offenſive
in Flandern äußern die übrigen franzöſiſchen Hilferufe
tönnte England unmöglich erfüllen

Die Humanitée konſtatiert die große Bedeutung der
deutſchen Erfolge vor Verdun ſieht eine ernſte Wen
dung der Lage voraus und fordert im Namen der
erregten en vollſte Wahrheit von ſeiten der maß
gebenden Kreiſe da Optimismus gegenwärtig ein Verbrechen
ſei und Frankreich ſich auf die ſchmerzlichſten Stunden ſeines
Lebens vorbereiten müſſe Jn Beſangon und Dijon
wurden gleichfalls alle Lazarette ausgeräumt zur Aufnahme
der Verwundetentransporte aus der Schlacht bei Verdun
Die franzöſiſchen Oſtbahnen ſind immer noch geſperrt und
für Militär und Verwundetentransporte reſerviert Die
radikale franzöſiſche Preſſe beginnt mit ernſten Vorwürfen
gegen die Faſſung der Joffre Berichte über die Kriegslage
Auch Briand wird heftig angegriffen weil er in der Kammer
auf Grund der Heeresberichte beruhigende Verſicherungen
über Douaumont i obwohl das Dorf ſchon zwei Tage lang
feſt in deutſchem Beſitz war

Der neue Verteidiger von Verdun
ml Der Pariſer Berichterſtatter des Corriere della

Sera beſchäftigt ſich in einem Artikel mit General Péetain
dem die undankbare Rolle zugefallen iſt die Fehler ſeiner
Pargan er gutzumachen und dem Anſturm der Deutſchen
ſtandzuhalten General Pétain iſt eine charakteriſtiſche und
eigenartige Geſtalt die wie der italieniſche Korreſpondent
erzählt erſt durch den Krieg in den Vordergrund des Jnter
eſſes gerückt worden iſt War er doch bei Ausbruch des Krie
ges noch einfacher Oberſt und ſtand vbendrein auf dem
Punkte zur Dispoſition geſtellt zu werden Erſt die Schlacht
an der Marne brachte dem 59 tiger Oberſten die Ernen
nung zum General Von da an erfolgte auf der militäriſchen
Stufenleiter ein raſcher Aufſtieg und die Bekanntſchaft des
Publikums mit dem Namen Pétain Der General weiß im
geeigneten Augenblick ſich unter die Mannſchaften zu miſchen
und ihre Gefahren z teilen Er iſt deshalb auch unter ſeinen
Soldaten überaus beliebt Noch unvergeſſen iſt es wie er in
der Champagne einmal an der Spitze einer vorgeſchobenen
Kompagnie fünf Kilometer im Laufſchritt mitten durch
Schlamm und Dreck dahinſtürmte Er erfreut ſich einer
eiſernen Geſundheit einer Muskelſtärke und körperlicher
Spannkraft die er ſeiner regelmäßigen körperlichen Er
ziehung zu verdanken hat Unter dieſen körperlichen Uebun
gen die der General regelmäßig ausführt ſteht merkwür
digerweiſe die Uehung des Seilſporingens an erſter Stelle
die er jeden Morgen vornimmt Als er in Arras in Garni
on ſtänd hatte ihm ſein Hauswirt ſogar einmal wegen
dieſer allzu geräuſchvollen Freiübung die Wohnung gekün
digt weil ſich die Mieter über die ruheſtörende Seilſpringerei
es Oberſten Pétain beſchwert hatten Der General hält

auch bei ſeinen Offizieren darauf daß ſie den Körper durch
elmäßiges Training ſtählen Er behauptet geradezu daß

ie körperliche Widerſtandskraft der Offiziere nicht minder
wichtig ſei wie ihre militärwiſſenſchaftliche Bildung Wäh
rend der letzten Woche hat der General Tag und Nacht in
aem zum Schlaf und Arbeitszimmer hergerichteten Panzer
temobil verbracht Seine Verwegenheit beim Fahren iſt

hat gens der Schrecken aller Automobiliſten Jn acht Wochen
m er nicht weniger als vierzehnmal den Chauffeur wechſeln
müſſen Als ihn jüngſt der Photograph ſtellte um eine Auf
Kzhme zu machen wehrte der General lachend mit den
d en Sie brauchen ſich gar keine Mühe zu geben mich auf
g Platte zu bannen ich habe eine Viſage die der des

afen Zeppelin zum Verzweiſeln ähnlich ſieht
n

General Lyautey als Berater
Gen Der Beſchluß des Miniſterrates den in Paris weilenden

alter Lyautey zur Verlängerung ſeines Pariſer Aufent
Antez uf unbeſtimmte Dauer e ermächtigen erfolgte auf
an ag des Kriegsminiſters Gallieni welchem Lyauteys Rat
rot der wichtigen durch die Kriegslage bedingten be
Jieh enden Entſcheidungen erwünſcht iſt Lyauteys Be
n vie v zu Joffre und Caſtelnau galten ſtets für korrekt

8 engere Tagen war auch der perſönliche Verkehr dieſer drei
der e ziemlich rege Eine gemeinſame Jnſpektion an
weſtſ i dunFront wird für wahrſcheinlich gehalten Am
hart r Maasufer ſieht die Fachkritik die Fortſetzung der

tnäckigen Kämpfe bei Cumisres voraus c B

J Der Pariſer Kriegsrat vertagt
Entente Paris wird gemeldet Der große Kriegsrat der
iſt auf der am 10 März in Paris zuſammentreten ſollte

t unbeſtimmte Zeit vertagt Die bereits in Paris ein
enen gen Bevollmächtigten wurden im Miniſteget f

ridon d n ſee ringen ſie ſind nach der engliſchen

Verdun
Aufgabe der Verteidigung dieſer
nahme von Vaux können wir nicht nur von Oſten aus
der Ebene ſondern auch von Norden auf dem Plateau ſelbſt
die erfolgreiche Arbeit fortſetzen Jn der Voſſ Ztg

folge der Peſter Eſt aus Sofia erhält werden die palren
und franzöſiſchen Truppen in Saloniki neugruppiert

und Marſeille leer in Saloniki eingetroffen
Hafen vor Anker liegen
lands gilt es für ſehr wahrſcheinlich daß die Entente an eine
ernſte Aktion auf dem Balkan gar nicht mehr denkt und auch
die Bevölkerung Salonikis iſt überzeugt daß die Umgebung
Salonikis kein Kriegsſchauplatz mehr ſein werde Die Be
völkerun
wohner
zurückgekehrt Auch das r der Engländer und Fran
zo c gegenüber den Griechen
erfahren

cDinge ſo darzu
Griechenland gekommen die jetzt ein gutes Andenken hinter

Der franzöſiſche Bericht
WTB Paris 10 März Jm amtlichen Kriegsbericht

von geſtern nachmittag heißt es Jn den Oſtargonnen er
hebliche Artillerietätigkeit e Weſtlich der Maas
hielten wir zwei Angriffsverſuche gegen das Dorf Bethin
court durch unſer Sperrfeuer an Jm Rabenwalde be
haupteten wir das wiedereroberte Geländeſtück Oeſtlich der
Maas wurde der Kampf geſtern bis zum ſpäten Abend und
im Laufe der Nacht in der Gegend zwiſchen Douaumont und
dem Dorfe Vaux erbittert fortgeſetzt Mehrere heftige An
griffe des Feindes wurden völlig zurückgeſchlagen Eine
feindliche Abteilung die einen Augenblick in das Dorf Vaux
eingedrungen war wurde ſogleich durch einen Bajonett
angriff daraus vertrieben Jn der Woevre zeitweiliges
Bombardement von beiden Seiten

Jm Abendbericht heißt es Weſtlich der Maas fuhren
unſere Truppen fort im Laufe des Tages im Rabenwalde
Fortſchritte zu machen Oeſtlich der Maas richteten die
Deutſchen mehrere Angriffe auf unſere Front von Douau
mont bis Vaux Wütende Angriffe auf das Dorf Vaux
wurden unter großen Verluſten für den Feind abgewieſen
Schließlich unternahmen die Deutſchen gegen unſere Gräben
welche den Fuß und die Abhänge der vom Fort Vaux ge
krönten Bergkuppe umſäumen heftige Angriffe mit ge
ſchloſſenen Maſſen die aber zurückgeworfen wurden wobei
ſie infolge unſeres Sperrfeuers ungeheure Verluſte erlitten
Allenthalben Artillerietätigkeit im Woevre zeitweiſe aus 1
ſetzende Beſchießung Jm Ober Elſaß nahmen wir nach
einem Kampfe mit Handgranaten dem Feinde ein Graben
ſtück in der Gegend zwiſchen den beiden Tälern der Larg
öſtlich von Oberſept

Belgiſcher Bericht Beiderſeits Artillerietätigkeit be
ſonders in der Gegend von Dixmuiden und weiter nördlich
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Berdun keine uneinnehmbare Feſtung
WTB London 9 März Der militäriſche Mitarbeiter

der Times ſchildert die Schwierigkeiten mit denen die
Deutſchen beim Vorwärtsbringen der ſchweren Geſchütze auf
der Linie Beaumont Ornes Fromezey zu kämpfen haben
Man müſſe erwarten daß die vereinzelten Offenſitvvorſtöße
auch weiterhin unternommen werden bis der Zeitpunkt ge
kommen ſei bei dem alle deutſchen Batterien in der zweiten
Stellung ſtehen Die Stellung der Franzoſen auf dem rechten
Maas Ufer werde von militäriſchen Fachmännern nicht für
wichtiger gehalten als irgend eine andere Stellung der fran
zöſiſchen d Angeſichts der großen deutſchen Offenſive
ſei ſie nichts mehr als ein großer Brückenkopf der den Alli
ierten helfe dem Feinde ſchwere Verluſte zuzufügen Die
Forts ſeien tot und es handele ſich hauptſächlich darum eine
ununterbrochene Front zu haben und einen möglichſt hohen
Preis für jeden Meter zu verlangen den der Feind gewinne
Die Lage ſei völlig klar und die einzige Gefahr beſtehe darin
daß die öffentliche Meinung zur Annahme geführt werde daß
Verdun eine uneinnehmbare Feſtung ſei

v

Zur Erſtürmung der Panzerfeſte Vaux
heißt es im Fort Vaux war nächſt dem Dorfe Douau
mont die ſtärkſte Stütze der Oſtfront des Feſtungsrayons von

Nach dem Fall von Douaumont übernahm es die
Durch die Ein

ſchreibt ein militäriſcher Mitarbeiter Das deutſche Volk hat
im Gegenſatz zu den Franzoſen in den letzten Tagen ſeine
Ruhe voll bewahrt Es weiß daß es Vertrauen haben kann
und wird dies bei allem was noch folgen wird weiter offen
baren Die Blätter heben hervor daß General v Guratz
kyCornitz unter d eſſen Befehl zwei poſenſche Reſerveregi
menter Vaux ſtürmten Märker iſt

Die Truppen von Saloniki nach Frank
reich abtransportiert

Nach griechiſchen Meldungen die der Frankf Ztg zu

anält es u wahrſcheinlich daß Frankreich unter dem
indruck der mächtigen Offenſive der Deutſchen einen Teil

eure Truppen aus Saloniki zurückzieht Soviel
eht feſt daß mehrere große Transportdampfer aus Toulon

nd und jetzt im
n politiſchen Kreiſen Griechen

iſt weſentlich ruhiger geworden und viele Be
ie die Stadt bereits verlaſſen hatten ſind wieder

t eine weſentliche Aenderun
Die ſrargoſen und Engländer ſind bemüht die

ellen als wären ſie nur als Gäſte nach
wallen

ß

Die Kriegserklärung an
Portugal

Bald iſt die Januspforte zwei Jahre geöffnet und nun
ſtellt ſich ſpät zwar aber nicht zu ſpät um das ſeltſam
und ewig denkwürdige Moſaik dieſes Krieges zu vervoll
ſtändigen auch noch Portugal in die Reihe unſerer Feinde
als neunter neben England und Frankreich Rußland und
Japan Jtalien und Serbien Montenegro und Monaco
Diesmal iſt es freilich Deutſchland geweſen das gezwungen
war der portugieſiſchen Republik als Antwort auf eine Fülle
ſchwerer Völkerrechtsverletzungen von denen der ſchwere
Schiffsraub von Liſſabon nur die Krönung bildete die diplogehen Beziehungen aufzukündigen und den Krieg zu er

klären

Portugal iſt ſeit mehr denn 100 Jahren kaum jemals
etwas anderes geweſen als eine engliſche Kolonie Seit im
Jahre 1808 der ſpätere General Wellington in dem von den
Franzoſen geſchürten Aufſtand der Portugieſen gegen diefranzöſiſche Fremdherrſchaſt man re daß ſchon damals wie

heute die Engländer ſich in der Rolle der Schützer der kleinen
Nationen gefielen Portugal beſetzte hatte das Land das
franzöſiſche Protektorat nur mit dem engliſchen vertauſcht
und Don Pedro wie alle ſeine Nachfolger waren im Grunde
engliſche Vizekönige nichts weiter Portugal und Gibraltar
Belgien und Calais Korfu und Saloniki man ſieht die
Geſchichte liebt es ſich zu wiederholen nur daß die Könige
in dem Spiel hier und da die Farbe wechſeln vorausgeſetzt
daß ſie deſſen fähig ſind

Bei dieſer Lage der Dinge war es eigentlich nur ver
wunderlich daß Portugal nicht ſchon üben an dem Auf
ſtand der Kulturwelt gegen preußiſchen Militarismus und
deutſche Barbarei beteiligte um ſo mehr als nach engliſchen
Quellen ſchon in den erſten Kriegsmonaten ganz Portugal
vor Begeiſterung für die engliſche Sache überlief Truppen
aufgeſtellt und gerüſtet wurden um zuſammen mit den
Gurkhas auf den Schlachtfeldern Frankreichs zu kämpfen
und ſowohl im Oſten wie im Weſten Afrikas in Mozam
bique und in Angola portugieſiſche Streitkräfte Hand in
Hand mit den Alliierten kämpfen wollten oder ſollten Die
Liſte dieſer Völkerrechtsverletzungen die die der portu
gieſiſchen Regierung überreichte Kriegserklärung aufzählt

von dem Verkauf portugieſiſcher Kriegsſchiffe an Eng
land von der Gewährung eines Flottenſtützpunktes in
Madeira von dem Durchmarſch engliſcher Truppen durch
Mozambique bis zu der gewalttätigen Gefangennahme
deutſcher Beamte und endlich bis zu der gewaltſamen und
ſchimpflichen Wegnahme der deutſchen Schiffe beweiſt die
portugieſiſche Unverfrorenheit auf der einen die deutſche
Langmut auf der anderen Seite Des langen Zauderns Er
klärung iſt darin zu ſuchen daß die Militärmacht Portugals
offenbar ſelbſt den nicht gerade großen Anſprüchen der Eng
länder völlig unzureichend erſchien Es mußte alſo ſchlimm
kommen wenn man nun auch nach dem portugieſiſchen Stroh
halm griff und es wirft ein bezeichnendes Licht auf den
über alles Vermuten bedenklichen Schiffsraummangel der
Engländer wenn ſie ſchließlich kein anderes Mittel ſahen
als die Portugieſen zu Handlangern des großen Schiffsdieb
ſtahls zu machen der ſich in Liſſabon und Lorenzo Marquez
abgeſpielt hat Die portugieſiſche Regierung hat die be
ſchlagnaßmten deutſchen Schiffe von denen man jetzt erfreu
licherweiſe bört daß 16 von 37 von den deutſchen Beſatzungen
vorher gründlich unbrauchbar gemacht worden ſind an eine
portugieſiſche Reedereifirma verſcherft und von dieſer
wieder hat ſie die engliſche Regierung zu Transportzwecken
zwiſchen England und Ftalien einerſeits zwiſchen Jtalien
und Salonifki andererſeits gechartert Ein durchſichtiges
Manöver das man auch in der Kriminalfuſtiz häufig zur
Verdunkelung des Totbeſtandes angewendet ſieht das aber
trotzdem völlig ausreicht um die nationalen Jnter
eſſen zu illuſtrieren aus denen Portugal angeblich Hand
auf die deutſchen Schiffe gelegt hat

Während des ganzen Prozeſſes ſpricht Reuter von in
ternierten Schiffen Schon das iſt eine Verdrehung
der Situation Die deutſchen Schiffe waren in den portu
gieſiſchen Häfen nicht interniert Eine Jnternierung
von Handelsſchiffen in neutralen Häfen findet überhaupt
nicht ſtatt die deutſchen Schiffe alles in allem d h ein
ſchließlich auch der in nord und ſüd amerikaniſchen Häfen
eingelaufenen war es faſt ein Drittel der deutſchen Kauf
fahrteiflotte waren vom Kriege auf offenem Meer oder in
den neutralen Häfen überraſcht worden ührigens wie man
immer wiederholen muß die beſte Widerlegung der feind
lichen Lügen Deutſchlond haben dieſen Krieg von langer
Hand vorhbereitet und Deutſchland ſei es geweſen das den
entſcheidenden Hieh durch den gordiſchen Knoten getan
Dieſe Schiffe genoſſen in den neutralen Häfen das Gaſt
recht Jm deutſchvortvoieſiſchen Handelsvertrag von 1908
beſtimmte der zweite Abſatz des zweiten Artikels daß in

einem ſolchen Falle die portugieſiſche Regierung das Recht
haben ſollte die fremden Schiffe im öffentlichen Jntereſſe
zu erwerhen unter der Vorausſetzung daß die Schiffseigner
oder die andere kontrahierende Regierung vorher ihre Zu
timmung gegeben Es wird von Wert ſein den Wortlaut
dieſer Beſtimmung feſtzuhalten Sie lautet



h kratton ihrer n over eine Begen t e irgen rigen
Gebr llen eohn e vorgängige

nicht um einen T Priogert Nur vie kleine Feldarmeen h in einer genügend vorbereiteten Ver
faſſung befinden um eingeſchifft zu werden denn die portu

ii 6willigung einer auf gere und billigen Grundlagen gieſiſche Territorialarmee die ſich aus der Jugend von 1unter den beteiligten Harte en feſtgeſetzten Entſchädigung bis 20 n und den ienten Mannſchaften von

Katürlich wußte rrtugal die andere ParteiZuſtimmung ſchon echals n bat geben können weil

in Deutſchland für die Kr er ein Verbot des
kaufes deutſcher Kauffahrteiſchiffe nach dem Au
geführt worden iſt Trotzdem verht ſie ſich darauf daß
Recht die ffe zu erwerben in Frage geſtellt worden
durch Maßnahmen der Schiffsbeſatzungen die im Begriff ge
weſen ſeien die Maſchinen unbraüchbar zu machen Selbſt
verſtändlich waren dieſe Maßnahmen wenn überhaupt erſt

z i ne n 7 ra igte lag me nen nnen und nicht eaus Freude am re
Jn Wahrheit iſt es natürlich eine h und

eine Rechtsverdrehung wenn wie jetzt die Norddeutſche
mitteilt Portugal ſich auf den Standpunkt geſtellt hat die
Schiffe ſeien feſtgelegt geweſen und hätten infolgedeſſen
überhaupt nicht den Beſtimmungen des Artikels 2 unter
ſtanden vielmehr wie alles andere im Lande befindliche
deutſche Eigentum der unbegrenzten Gebietshoheit und damit dem unbeſchränkten Zu 5 der portugieſiſchen Regie
rung unterlegen und ſpate die Mär wiederholt Portugal

habe die Schiffe für ein dringendes wirtſchaftliches Bedürf
nis des eigenen Landes gebraucht

Die Wegnahme der deutſchen Schiffe ihre Weitergabe
an eine Hand e Macht die eſfenenndge Verletzung der
vertraglichen Vereinbarung und die Nichtbeachtung des
deutſchen Proteſtes haben im Verein mit der langen Kette
anderer feindſeliger Akte der deutſchen Regierung keine
andere Wahl gelaſſen als den Zwiſchenfall als easus belli
zu erklären Der Schiffsraub von Liſſabon wäre zu einem
frechen Schlag ins Antlitz geworden den ſich Deutſchland
auch mitten in einem Weltkriege und auch von einem noch
ſo verächtlichen Räuber nicht gefallen laſſen durfte Auch
in dieſer Ueberzeugung völlig einig ſteht das deutſche Volk
hinter ſeiner Regierung
Der militäriſche E ſg des Krieges mit Portugal wird
ja vorausſichtlich nicht ſonderlich t ſein Der Wert der
portugieſiſchen Streitkraft zu Waſſer und zu Lande iſtwiederholt auch in der deutſchen Preſſe angedeutet und am

treffendſten ja von den Engländern ſelbſt eingeſchätzt worden
Das Eintreten der Republik in den Krieg wird alſo ohne
jegliche Bedeutung ſein Nicht ganz ſo bei den künftigen
Friedensverhandlungen Das Verbot der Erörterung von
Kriegszielen erſtreckt ſich ja wohl nun auch auf Portugal
Das eine aber darf man ausſprechen daß im Falle des von
uns allen erhofften künftigen Kriegsausganges nun eben
auch Portugal wird Sühne zahlen müſſen für die Schädigung
der deutſchen Schiffahrt für die r n Rechtes
für die Unterſtützung unſerer ar Wichtiger aber als
alles dies und darum in gewiſſem Sinne für uns durchaus
willkommen iſt an der neuen Komplikation die Rolle die

2 hier wieder England dabei geſpielt hat Dasſelbe Eng
land das nach den letzten Meldungen mit einer Drohnote
ſich nach Waſhington wendet es würde eine Neutralitäts
verletzung ſeitens Amerikas darin ſehen wenn amerikaniſche
Bürger vor der z bewaffneter Handelsſchiffe ge
warnt würden obwohl doch über allem Zweifel klar er
wieſen iſt daß dieſe Schiffe nicht nur zur Verteidigung a
dern ausgeſpr zum Angriff re worden ſindDieſes großſprecheriſche England iſt wie wiederholt ſei der
art am Rande feiner Kraft angelangt daß es die fla
granteſte J entratustenerfesung n Schiffsraub ausneutralen Häfen nicht ſcheut ir Larte wir haben
allen Anlaß guten Mutes in die Zukunft zu ſehen Den
Schiffsräubern aber ihre Beute wieder abzujagen wird mit
eine der Aufgaben des verſchärften Handelskrieges ſein

Die nächſten und die weiteren Folgen
Wir ſind bereit jeder Möglichkeit ins Auge zu ſehen dieſich aus der Wahrnehmung unſerer Rechte ergibt, ſo erklärte

u Affonſo Coſta ſchon am 25 Februar in der
Liſſaboner Kammer als er mühſelig nach kläglichen Gründen
für die Beſchlagnahme der deutſchen und öſterreichiſchen
Dampfer ſuchte Nun iſt der Tag gekommen wo dieſer ehr
geizige Freimaurer lateiniſch radikaler Richtung ſein Wort
einlöſen muß Sein Wort für England und gegen Deutſch
land Für Deutſchland bedeutet der Bruch mit Portugal eine
nicht e Entlaſtung von diplomatiſchen und militäriſchen Hemmungen Tatſächlich ſtehen wir ja ſchon ſeit

den erſten Monaten des Weltkrieges mit Por ugal im Kampf
nämlich in deſſen Kolonie Angola Durch einen gemeinen
Meuchelmord an drei Offizieren der deutſch ſüdweſtafrika
niſchen Schutztruppe forderten die deutſche
Gegenmaßnahmen heraus Sie wurden von unſeren Leuten
geſchlagen der portugieſiſche Platz Nauila erobert portugie
ſiſche Gefangene nach deutſchem Gebiet geeht Nun es zur
offiziellen Verbrüderung Portugals mit der feindlichen Ko
alition kommt iſt für uns die Möglichkeit gegeben im künf
tigen Friedensſchluß die Frage der beiden großen Kolonien
aufzurollen die Portugal bisher beſaß Angolas und Mozam
biques Jn Friedenszeiten hat man uns zu Unrecht
ländergieriger Abſicht auf Trgela verdächtigt Jetzt da
Portugal es nicht anders will wird im Kriege mit
Recht wohl auch darum gewürfelt Unangebracht
und weichſelig wäre es in Portugal etwa ſeines jämmerlichen
Vafſallentums wegen etwas anderes zu ſehen als in
unſeren andern Gegnern Hier gibt es nur ein itgefangen
mitgehangen Und ſo wenig uns vor der militäriſchen Macht
bange zu ſein braucht die Portugal im letzten Akt des
Krieges r eindlichen Schlachtreihe ſtoßen läßt ſo auf
ſtachelnd iſt die Bereitwilligkeit mit der es den engliſchen
Wünſchen jetzt entgegenkommt Die Beſchlagn der deut
ſchen Schiffe war nur der u einer Hilfeleiſtung anEngland die einer völligen t des portugieſiſchen

Landes und ſeiner letzten Kräfte glei mt alräumt nun ſein geſamtes Küſtengebiet und ſeine re
uneingeſchränkt zu Zwecken r P tzpunkte ein
Jn Funchal auf Madeira wird das ſeit Monaten von Eng
land geplante Arſenal mit Munitionsdepot angelegt Eben
ſo werden die Engländer verſuchen ſich auf den Azoren den
Reeden von Angra auf Terceira und Ponta auf San
Miguel häuslich einzurichten Was England an Hilfs
truppen verlangt weiß man noch nicht Bei dem erſten m
glückten Druck auf Portugal im c7 1914 forderte es als
erſte Rate 5000 Mann denen 13600 nachfolgen ſollten Die
Portugieſen ſollten dem linken Fl der r Flügel der ani m Aktien ten Se h euheplant ſein und wirt en
ſcheidung auf dem ichen dadurch wohl

ſhiffahrts

ren zuſammenſetzt beſitzt für deutſche Begriffeihre er ereser Wir des Fel eres wirdaber W ch in 1 zurückbleiben müſſen um die
r er wieder drehen revolutionäre Regung des

lter u unterdrücken ſchrumpft die Hilfe die England

zug ſi
kleinen Portugal erpreßt zuſammen der Vor

jetzt für die Engländer tot
Leiſtungsfähigkeit des portugieſiſchen Heeres wohl kaum be
ſonders ſteigern Man hat alſo kaum geabes Selbſtvertrauen
zu ſich ſelbſt Auch die portugieſiſche riegsflotte wollte ſich
in dieſem gewaltigen Weltringen lieber gar nicht ſehen
laſſen Sie verfügt nicht über ein einziges Schlachtſchiff Sie
hat nur einen Panzerkreuzer von 1902 vier alte derer

Kanonenboote a aus dem Jahre 1874
s 1890 alſo vollſtändig veraltetes und kriegsunbrauch

bares Material Den Engländern kommt es ja weniger auf
dieſe aktive Hilfe als auf die Stützpunkte an Und an dieſen
Stützpunkten wird hoffentlich die Zange des verſchärften
deutſchen UBootkrieges bald ſo fühlbar einſetzen daß man
in London wie in Liſſabon die neue Bundesgenoſſenſchaft be
reuen wird

c B Genf 10 März Die portugieſiſche Regierung teilte
nach Meldungen franzöſiſcher Blätter den anderen Regie
rungen mit daß ſie ſtrenge Vorkehrungen hinſichtlich der Be
gegnung mit Unterſeebooten treffen werde Die zur Ueber
wachung der beſchlagnahmten deutſchen Schiffe beſtimmten
Beſatzungen beſtehen aus Matroſen der portugieſiſchen
Handelsmarine

Zur Kriegserklärung an Portugal
ſagt das B Deutſchland habe es vermieden die Per
handlungen noch durch die überflüſſige Zeremonie eines Ulti
matums zu verlängern Das Maß der mildernden Umſtände
die man ihm als Vafallen Englands bewilligt habe hätte
längſt die Grenze des en erreicht Jn der Voſſ
Ztg heißt es Bismarck habe mit Recht einmal e daß
Langmut und die Hoffnung auf Dankbarkeit ſchlechte Requi
ſiten der Politik ſeien Jm Kriege diene man der Wieder
herſtellung des Friedens am ſchlechteſten dadurch daß man
dem Kriege vorenthalte was des Krieges iſt vorbeugende
Energie Der meint man könne e neuenBundesgenoſſen den treuen Gefährten der Fürſtenmörder
von Serajewo gut und gern dem Feinde gönnen und wie wir
mit Mordgeſellen bis jetzt noch einigermaßen fertiggeworden
ſeien werde man auch die Langfinger von Liſſabon nach Ver
dienſt zu treffen wiſſen

England
4 Millionen engliſche Soldaten

WTB London 9 März Der heute abend veröffent
lichte Voranſchlag ſür die Armee ſieht einen Perſonalbeſtand
von vier Millionen Mann vor 7 Red

Englands Willkür gegen die ſkandinaviſche Poſt
VWTB Kopenhagen 9 März Einer Meldung der Politiken

aus London zufolge hält die Poſtzenſur in der letzten Zeit ſkan
dinaviſche Briefe die nicht in engliſcher Sprache abgefaßt waren
ſelbſt wenn ſie für England günſtige Korreſpondenzen enthielten
zurück und zwar wochen ja monatelang

Deutſchlands Luftſchiffahrt

Ein amerikaniſches fachmänniſches Urteil

Der Präſident der amerikaniſchen Luft
u P R Macmnechen hateinen offenen an die Newyorker Sun geſchrieben in

dem er zu den redaktinellen Kritiken über die Zeppelingefahr
in England Stellung nimmt und wobei dieſer amerikaniſche
Fachmann ſehr zurückhaltende Urteile anderer r

r Unterſtützung ſeines Urteils über die Ueberlegenßrite eppelineüber die Flugzeuge anführt
Macmechen ſagt beiſpielsweiſe die Kritil der Sun iſt eine
beredte Ankläge des Mangels an engliſcher Einſicht vie Eng
land machtlos gemacht hat ich gegen dieſe neue Luſtwaf e zu
verteidigen Die Zeit iſt aber gekommenn öffentlich zu er
klären daß der Krieg bewieſen und demonſtriert hot daß die

lug zeuge als Feind des Luftſchiffes ein abſoluter und
chmählicher Bankerott und Mißerfolg ſind Wright der
Altmeiſter der Aerodynamit ſagte ſchon vor längerer Zeit mit
jener klaren Einſicht des praktiſchen Fachmannes was jetzt ſo
eklatant beſtätigt wird daß Flugzeuge niemals ein gefähr
licher Feind für das lenkbare Luftſchiff ſein werden das im
mer imſtande iſt ſchneller zu ſteigen Macmechen ſagt ferner
der bekannte engliſche Fachmann in Aerodynamik F W
Lanchſter belätigt jetzt nur was längſt feſt ſtand wenn er er
klärt daß es zur Nachtzeit keine Verteidigung
gegen gäbe Das Ergebnis des Erfolgesunſerer Macht des Luftſchiffes beſteht darin einem Kampfe
auszuweichen ihn abzulehnen Sehr bald aber wird der Tag
kommen wo England auch nie mehr am Tage vor Zeppelin
angriffen ſicher ſein wird enn der Krieg nur noch ein

r länger dauert dann werden Zeppeline von immer
g en Dimenſionen und Aktionsradien auf der Bildfläche
erſcheinen Dieſe werden imſtande ſein ſolche Höhen zu er
klimmen wahrſcheinlich bis zu 18 000 Fuß Höhe ſo daß ſie
ruhig bei Tage h können Dieſe neuen Zeppeline
werden viel furchtbarer ſein als die gegenwärtigen Die Zeit
der Bomben wird vorüber ſein Das Lufttorpedo von
ungeheurer d von deſſen Vorbereitung der Amerikaner

mmte Kenntnis haben will wird an die Stelle der Bom
ben getreten ſein Mit dieſen neuen Waffen werden den
Dr ts Maſchinenſtationen Munitionsdepots ſelbſt
bei Tage tet Beſuche tet werden Es ſei
eine Vogel Strau von England die Fortſchritte ig
norieren zu wollen die die Wiſſen J gemacht hat und bei
denen England hinſichtlich der Zeppeline zu ſpät ge

en üſt
England i i imſtande hinfſichtlie

r zu
überholen denn die ge ung die Deutſchland
eben im di emacht le
das im n würde einen Ueberzeppelin zue e See egar noch imſtande iſt e hinaus Jnlandsſtädte zu

ießen zu laſſen wird die

erreichen Dieſe letzteren Angaben
gemüngt zu ſein die Waſhin iern
Gegenzeppeline zu bauen nach dem cm
kannten deutſchen Syſtem

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Völkerrechtswidrige Behandlung gefangener
deutſcher Feldwebelleutnants

Amtlich wird mitgeteilt Die franzöſiſche Regierung he
handelt im Gegenſatz zu der engliſchen und ruſſiſchen trotz er
neuter Vorſtellungen Deutſchlands unſere kriegsgefangenen
Feldwebelleutnants auch weiterhin nicht als Offiziere ſon
dern hält ſie in Mannſchaftslagerninternier

ieſes Verfahren hat die deutſche Regierung veranlaßt die
in deutſcher Gefangenſchaft befindlichen aus dem Ünter
offizierſtande hervorgegangenen Sous Lieutenants aus
Offizierlagern in Mannſchaftslager überzuführen wo ſie
als Unteroffiziere behandelt werden Dieſe
Maßnahme wird erſt dann rückgängig gemacht werden wenn
den kriegsgefangenen deutſchen Feldwebelleutnants in
Frankreich eine ihrem Offizierrange entſprechende Behandlun zuteil wird insbeſondere wenn n Ueberführung in
Offiziergefangenenlager durchgeführt ſein wird

beſonders da

m daran
n angeblich be

Abreiſe der Deutſchen aus Perſien
Aus Bern wird dem Hamburger Fremdenblatt ge

meldet Die ruſſiſche Regierung geſtattete den deutſchen und
türkiſchen Familien die Abreiſe aus Perſien über Rußland
nach Schweden

Die Mannſchaften des Vülow und Prinz Heinrich
WTB Bremen 9 März Nach einer Nachricht aus Vigo

trafen die BVeſatzungen der deutſchen Dampfer Bülow und
Prinz Heinrich wohlbehalten hier ein und ſind an Bord

des deutſchen Dampfers Göben untergebracht

Eine große Minenkataſtrophe
WTB Kopenhagen 9 März Politiken meldet aus

Chriſtiania Der Dainpfer Memona der Aktiengeſellſchaft
Anderfen in Frederikſtadt iſt am 24 Nov nach Chriſtiania
mit Koks abgegangen aber nicht angekommen obgleich ein
ſpäterer Dampfer derſelben Firma der am 28 November in
London abgefahren war bereits angekommen iſt Man
nimmt an daß der Dampfer mit 17 Mann Beſatzung a
eine Mine geſtoßen und geſunken iſt Der Kapitän des
ſpäteren Dampfers erzählt daß gleichzeitig mit der Me
mona eine Reihe anderer Schiffe von London nach Nor
wegen abging Da man von keinem doh Schiffe etwas
gehört hat nimmt man an daß ſich ein großes Minenunglüc
ereignet hat

Neue deutſche Sehrohre

e B Aus dem Haag 10 März Meldungen engliſcher
Blätter zufolge erzählten die geretteten Fahr äſte des torpe
dierten italieniſchen Dampfers Giava da bei der Ver
ſenkung des Dampfers kein Sehrohr eines Unterſeebootes
entdeckt werden konnte Man glaubt deshalb daß die Deut
ſchen Sehrohre erfunden haben die auch unter Waſſer zu ver
wenden ſeien

Die Munitionslieferungen des Vierverbands an Rumänien
c B Budapeſt 9 März Die internationale Tolographen

Agentur berichtet aus Bukareſt Das Blatt La Politique be
aßt ſich mit den Munttionslieferungen an Rumänien ſeitens des
Lierderhandes und ſchreibt u a Wir haben wohl viel begzahlen

müſſen aber noch ſehr wenig Munition erhalten Der erſte Trans
vport iſt in Saloniki angehalten worden der zweite ging über
Schweden und ſoll in Kola liegen geblieben ſein von wo er nicht
weiter befördert werden kann Wir erwarten Bratianus Ant
wort wann wir die Munition erhalten werden Demgegenüber
müſſen wir anerkennen daß die Mittelmächte ihren Lieferungs
verpflichtungen mit größter Pünktlichkeit nachgekommen ſind

Ruſſiſche Kunſtplünderung
e B Wien 9 März Die Wiener Allgemeine Zeitung

drahtet aus Lemberg Die Gazetta Brieczorna berichtet aus
Warſchau daß die Ruſſen ſämtliche Sammlungen des Warſchauer
löniglichen Schloſſes geplündert und nach Jnnerrußland ver
ſchleppt haben Einzelne Stücke befinden ſich jetzt in den Zaren
ſchlöſſern in Petersburg und Moskau Bei einem Händler in
Tomſk wurde letzthin ein Bild gefunden das ſich bei genauer Be
ſichtigung als ein Rubens aus dem Warſchauer Königsſchloſſe
herausſtellte

Neue Jnvalidenrückbeförderung durch Schweden
e M Stockholm 9 März Die heutige Generalverſamm

lung des Roten Kreuzes die unter dem Vorſitz des Prinzen
Karl abgehalten wurde hat die Wiederaufnahme der Be
förderung von Jnvaliden durch Schweden beſchloſſen Es
urde mitgeteilt daß ein unbekannter Spender dem ſchwe
diſchen Roten Kreuz 1000 Krankenbahren ſchenkte

Eine kluge Maßregel

c B Kriegspreſſequartier 10 März Das öſterreichiſch
ungariſche Kommando in Albanien hat den Erſatz der
italieniſchen geographiſchen Bezeichnungen durch die alten albäniſchen angeordnet
Um unſerem Sprachempfinden den Uebergang dazu zu erleich
tern ſoll in der Schriftſprache einſtweilen die deutſche Um
ſchreibung dieſer albaniſchen Namen angewendet werden

Die Ausbreitung des heiligen Krieges
c B Konſtantinopel 9 März Soeben hier eingetroffene

Zeitungen aus Bagdad melden daß der Emir Jbn al Raſchid
über Neſchd in den Städten und Dörfern ſeines Gebietes den
heiligen Krieg ausgerufen hat Der Emir gab dem
Stamme Chammer Vefehl ſich unter dem Kommando des
Emirs Madſchid dem Kampfe der Stämme von ElAdſchman
anzuſchließen Die wirtſchaftliche Lage in Nedſch iſt gia
zend da reichlich Regen gefallen iſt Die Dattelernte
dieſem Jahre einen ſehr reichlichen Ertrag

Der Ausſtand in La Union bei Cartaghena m
nahm am Mittwoch eine tragiſche Wendung Eine von n
Gendarmwen und 251 Soldaten bewachte Gießerei wurde n
den Streikenden geſtürmt Es kam zu einem regelrechte
Kampfe 51 Ausſtändiſche wurden getötet und 11 verwun e
41 Gendarmen und 21 Soldaten ſchwer verwundet en
Lebensmittelteuerung r überall großes Unbeheg

oDer Verluſt des z en Poſtdampfers Prinz von Mrien an der braſilianiſchen Küſte wobei 500 Per onen
gut ſteigert auch in Spanien den Mangel an Verkeh
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qus der Kriegsgewinnſteuer welche auf das Rechnungsjahr

chshaushaltsetat für 1916ei
Berlin 9 März Dem Reichshaushaltsetat fürKhnungsjahr 1916 ſind Vorbemerkungen voraus

dasit in denen es heißt Die für die Durchführung des
geſhie benötigten Mittel werden nach Vedarf durch be
Kriege Kriegskredite angefordert Der im Dezember 1915
ſondligte Krießgkredi von 10 Milliarden Mark wird noch
bewefnige onate ausreichen ſo daß mit dem
fülegenden Etat ein neuer Kriegskredit noch nicht ver
vorhen zu werden braucht Die fortdauernden Ausgaben
bunderwaltung des Reichsheeres des Reichsmilitärgerichtes
der der Verwaltung der Kaiſerlichen Marine werden

nd des Krieges deſſen Dauer ſich nicht
ausſehen läßt gleichfalls aus den Kriegskrediten

tritten ſie ſind deshalb in den vorliegenden Etat nicht
be eſtellt worden Die Kriegsverhältniſſe machen wie ima r eine zuverläſſige Veranſchlagung der Einnahmen

m usgaben des Rechnungsjahres 1916 unmöglich Es
W veshalb wie im Etat für 1915 im allgemeinen die An
e des letzten Friedensetats übernommen worden wobei

ſiejenigen Aenderungen und Ergänzungen berückſichtigt ſind
Delche durch Zeitablauf und durch andere in ihrer Wirkung
Lſtſtehende Tatſachen bedipgt werden Die weſentlichſte
Heer Aenderungen betrifft die ordentliche Ausgabe für Ver
inſung und Tilgung der Reichsſchuld die entſprechend dem
HFerſahren im Etat für 1915 mit dem tatſächlich erforder
ichen Betrag in Höhe von rund 2303 Millionen Mark er
ſheint Die Herſtellung des Gleichgewichtes im ordentlichen
Ftat für das Rechnungsjahr 1916 iſt chne die Erſchließung
euer Einnahmen nicht möglich Die vorgeſchlagenen Kriegs
euern Tabakabgaben Quittungsſtempel Reichsabgabe
hom Poſt und Telegraphenverkchr Frachturkundenſtempeb
deren voller Jahresertrag auf 520 540 Millionen Mark
veranſchlagt wird ſind angeſichts der Tatſache daß ſie nicht
glebaid mit Beginn des neuen Rechnungsjahres in Kraft
treten werden mit 480 Millionen Mark in Einnahme ge
ſellt Um jedoch nicht nur formell das Gleichgewicht zwiſchen
Einnahmen und usgaben herzuſtellen ſondern auch
materiell in dieſer Richtung zu wirken iſt daneben ein
Kapitel für Einnahmen aus der Kriegsgewinnſteuer vor
geſehen Bei dieſem Kapitel ſollen diejenigen Einnahmen

1916 entfallen verrechnet werden um den Ausfall bei den
anderen Einnahmekapiteln auszugleichen Jm einzelnen
wird noch hervorgehoben

Der Ueberſchuß des Rechnungsjahres 1914
von rund 219 704 721 Mk wird gemäß S 5 Abſ 1 des Geſetzes
vom 22 März 1915 zur Deckung der Ausgaben des ordene
lichen Etats bereitgeſtellt

Bei den a auernden Ausgaben des ordent
lichen Etats ſind ſoweit als möglich die Regelung der Ge
hälter nach Dienſtaltersſtufen und die Veränderungen in den
Ausgabeanſätzen berückſichtigt die ſich gus wechſelnden Preis
verhältniſſen oder aus tatſächlichen Betriebsbedürfniſſen er
geben Dagegen iſt davon abgeſehen worden die nach den
Durchſchnitten der Vorjahre bemeſſenen Anſätze fortzu
ſchreiben weil hierfür die Ergebniſſe des mehr als zur
Hälfte unter Kriegsverhältniſſen verlaufenen Rechnungs
jahres 1914 keine ausceichende Grundlage boten

Die einmaligen Ausgaben des ordentlichen
Etats beſchränken ſich auf die Fortführung bereits be
gonnener Maßnahmen neue ſind nur ausnahmswetſe bet
dringendem Bedarf vorgeſehen Dieſer iſt bei der Poſt in
etwas größerem Umfang als bei den übrigen Verwaltungen
hervorgetreten Jn den Etat der allgemeinen Finanzver
waltung ſind Geldmittel eingeſtellt zur Gewährung von
Unterſtützungen an Beamte im Ruheſtand und ſolche Per
ſonen die ohne die Eigenſchaft von Beamten zu haben im
Seichsdienſt beſchäftigt geweſen ſind ſowie an die Hinter
bliebenen dieſer Perſonen Ausgeſchieden ſind im ordent
lichen Etat alle Ausgaben welche während des Krieges aus
den beſonders bewilligten Kriegskrediten beſtritten werden
und deren Geſtaltung nach dem Friedensſchluß ſich vorerſt
nicht überſehen läßt

im außerordentlichen Etat werden 16 266 000
Mark angefordert Sie betreffen Ausgaben beim Reichsamt
des Jnnern und bei der Reichs Eiſenbahnverwaltung welche
Rede J e Grundſätzen auf die Anleihe zu über
nehmen ſind

g Zur Schuldentilgung werden bereitgeſtellt zu
nmen 82 947 530 Mk welche gemäß S 5 der Reichsſchulden

rdnung zum Ankauf einer entſprechenden Anzahl von
Schuldverſchreibungen verwendet werden ſollen
da Durch das Etatsgeſetz wird wie im Vorjahr angeordnet
s eine Tilgung der Kriegsanleihen nicht ſtattfindet weil
erüber erſt nach dem Friedensſchluß beſtimmt werden kann

Der Schatzanweiſungskredit iſt ar iv ſt auf zweiMill jarden Mark bemeſſen

nach Dgedeckten Matrikularbeiträge ſind
an dem Satze von 80 h für den Kopf der Bevölkerung

von 4910 auf 51 940 994 Mk berechnet

Jechera r gr belief ſich amGebru der We iere auf49 883 00 7 9 nach dem Nennwert der Wertpapiere auf

Cur den Haushalt der Schutzgebiete bleiben im Rechwungsjahr 1916 die Beſtimmungen des Etats für das Reg

ngsjahr 1914 maßgebend
Juging ordentliche Etat zeigt bei den Einnahmen
krſe nge von 677 425 084 Mk darunter 480 000 000 Mk aus

h guern Abgänge von 341 244 576 Mk darunter
3277 Mk bei den Reichsſtempelabgaben von Schecks
Einn 881 Mk beim Wehrbeitrag Die Geſamtſumme der
mehr hmen beträgt 3 659 261 939 Mk gegen das Vorjahr
eit g b 180 508 Mk Vei den fortdauernden Ausgaben iſt
auf gang von 1037 798 775 Mk zu verzeichnen wovon
bahn Reichsſchuld 1035 440 726 Mk auf die Reichs Eiſen
d erwaltun 1508 090 Mk entfallen ein Abgang von
alt 064 Mk von denen 446 589 708 Mk auf die Ver
ung es Reichsheeres 110 430 749 M auf die Verwal
üusg ab Kaiſerlichen Marine entfallen Bei den einmaligen
an de en iſt ein Zugang von 10 575 128 Mk zu verzeichnen
meine die Reichsdruckerei die Reichsſchuld und die allge
0 866 Finangverwaltung beteiligt ſind ein Abgang von
21617 70 wovon 28528 734 Mk auf das Reichsheer
Reiche N auf die Marine 20 776 136 Mk auf das
adentſgonialamt entfallen Die Summe der Ausgaben des
jahr ichen Etats beträgt 3 659 261 939 Mk gegen das Vor

e z 180 508 Mk wie oben ſchtieh
nab außerordentliche Etat ſchließt in de EinMert mit 87 507 853 Mk gegen das Vorjahr mehr 7 635

jahr der Ausgabe mit 99 213 530 Mk gegen das Vor

zuhr ger 2 3 12
bringen 11 e v Mk Durch Anleihe bleiben auf

Nitteſdoutschse Pr ivat Bank
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Reichstags Studienfahrt nach Bulgarien

e B Sofia 10 März Der neuernannte deutſche Ge
ſandte in Sofia Graf Oberndorff trifft heute mit dem Val
kanzuge hier ein Seine Familie folgt dem Geſandten erſt
in einigen Wochen Mitte April wird eine Reihe deutſcher
Reichstagsabgeordneter aller Parteien
eine Studienreiſe nach unternehmender auch eine mehrtägige Fahrt nach Mazedonien folgen
ſoll Jn Sofig namentlich in parlamentariſchen Kreiſen
ſteht man dem Beſuch der deutſchen Parlamentarier mit leb
hafter Sympathie entgegen

Fleiſchpreiſe in Bayern
e B München 9 März Das bayeriſche Staatsminiſterium

des Jnnern hat zur Bundesratsverordnung vom 14 Februar d J
betr Regelung der Schweinepreiſe folgende Aenderung erlaſſen
die ſofort in Kraft tritt Bei Verkauf von Schlachtſchweinen auf
den Märkten und durch den Handel dürfen die Höchſtpreiſe um nicht
mehr als 10 Prozent überſchritten werden Bei den Feſtſetzungen
von Höchſtoreiſen durch die Gemeinden für die Abgabe an den
Verbraucher ſind folgende Fleiſchpreiſe feſtgeſetzt Für rohes

chweinefleiſch und für gepökeltes 1,60 Mark für rohes
Schweinefett 1,990 Mk für ausgelaſſenes Schweinefett 2,10 Mk
für geſalzenen Speck 1,90 Mk Bei gewerblichen Schlachtungen
muß mindeſtens ein Drittel des Schlachtgewichtes der Schweine
zum Fleiſchverkauf beſtimmt werden

in nucteeee

Die Fiſchereigeſetzkommiſſion des Abgeordnetenhauſes er
ledigte das vom Herrenhaus bereits angenommene Geſetz Die
Kommiſſion nahm an mehreren Paragraphen Aenderungen vor
die zum Teil die Regierungsvorlage wieder herſtellen zum Teil
das Verwaltungsverfahren anders regeln und u a die Verſagung
des Fiſchereiſcheins an ſchwerer vorbeſtrafte Perſonen anf ſolche
Perſonen beſchränkt die nicht Fiſchereiberechtigte ſind Endlich
wurden Reſolutionen auf Berückſichtigung der Berufsfiſcher bei
Verpachtungen und auf ſtrengere Beſtrafung der Wildfiſcheret
ſewie auf größere Förderung der Fiſcherei angenommen

Ausland
Ein Nationaldenkmal für Carmen Sylva

T V Bukareſt 9 März Für die verſtorbene Königin
Witwe Eliſabeth wird die Regierung ein Denkmal auf
Staatskoſten errichten laſſen Eine entſprechende Forderung
v dem Parlament noch in dieſer Seſſion unterbreitet
werden

England kann keine neuen Schiffe bauen
c B Aus dem Haag 9 März Die Central News melden aus Glasgow daß die Serſardinn en der Cunardlinie

mit veriedenen größeren Schiffsreedereien wegen des
Baues einer Anzahl größerer Dampfer ergebnislos abge
brochen wurden weil die Schiffsbauer erklären nicht in der
Lage zu ſein irgend einen genauen Zeitpunkt für die Ab
lieferung feſtſetzen zu können

Provinzial Nachrichten
Nordhauſen 8 März Heiratsſchwindler feſtge

nommen Ende vergangener Woche iſt hier ein Heirats
ſchwindler aufgetreten der es verſtanden hat einem heiratsluſtigen
Mädchen 300 Mark abzuſchwindeln und dann zu verſchwinden
Jetzt iſt es gelungen ihn in Eiſenach feſtzunehmen

S Nordhauſen 9 März Von der Harzquer
bahn Mit der bevorſtehenden Verlegung der Direktion
der Harzquerbahn iſt auch ein Wechſel in den leitenden Stel
lungen verbunden So wurden in der letzten Aufſichtsrats

r z ver Harzquerbahn der Verkehrsdirektor der Dortmunder Straßenbahnen Herr Kurt
udloff gewählt Jn Zukunft wird alſo die Harzquerbahn

nur zwei Direktoren beſitzen und zwar Direktor Ufflacker als
Betriehsdirektor und den neugewählten Verkehrsdirektor

Aken 9 März Der Schiffsverkehr auf der Elbe
bewegt ſich weiter in den durch die Kriegsverhältniſſe gezogenen
Grenzen Täglich verlehren hier wenigſtens 4 Schleppzüge
ſtromaufwärts oder abwärts Die durch die Torgauer Havarſe
eingetretene Brückenſperre erwies ſich für kurze Zeit als ein Ver
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Hie Front im Westen
t e Aetmaseficho Frontlinie e

Stegfried Dyck
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kehrshindernis Befördert werden außer den Stückgütern die
meiſt nur auf Eildampfern verladen werden in der HauptſacheEiſenerze Schwefelkies Holz und andere nordiſche Rohmaterialien
die meiſt von Lübeck abgehen Jeder Schleppzug führt auch leere
Kähne für den Kohlentransport nach Böhmen Seit einiger Zeit
bat die Landwirtſchaft die vom Staate l reihe Mengen
an Weizen und Getreide nach den Elbumſchlagsplätzen geliefert
Dieſe werden zum Teil auch in den Schleppkähnen ſo lange ge
lagert bis der Staat die Ablieferung fordert Die Lagerfriſt
iſt unbeſtimmt Einheitliche Sätze für die Entſchädigung der Ge
treidelagerungen beſtehen nicht

Torgau 9 März Die Schifffahrt auf der Elbe iſt
durch den vor der Elbbrücke liegenden Teil des Kahnes bisher
immer noch geſperrt Die auch geſtern wieder von Magdeburger
Pionieren mehrmals vorgenommenen Sprengungen vermochten
das Wrack nicht zu beſeitigen ſo daß heute nachmittag weitere
Verſuche vorgenommen werden müſſen

Schierke im Harz 10 März i Sportwetter Schneehöhe 60 Zentimeter 3 Grad Kälte Ski und
Rodelbahn ſehr gut

Deſſau 8 März Zur Vermähblung der Prin
zeſſin Marie Auguſte von Anhalt Die Braut wird
ſich am Freitag mittag 12,32 Uhr von Deſſau nach Berlin begeben
wo am 11 März nachmittags im engſten Familienkreiſe im
Schloſſe Monbijou die Vermählung mit dem Prinzen Joachim
von Preußen ſtattfindet Nach der Feier werden die Neuver
mählten einen kürzeren Aufenthalt im Jagdſchloſſe St Hubertus
nehmen Bei der Abreiſe von Deſſau wird die Deſſauer Schul
jugend vorausſichtlich Spalier in der Kaiſerſtraße vom Prinzl
Palais bis zum Staatskahnhofe bilden

Laucha 9 März Ohne Licht Nachdem in letzter Zeit
durch verſchiedene Urſachen in unſerer Stadt mehrmals über Aus
ſetzung des elektriſchen Lichtes ſeitens der Anſchlußteilnehmer ge
klagt wurde ſo daß zeitweiſe die Petroleumlampen herbeigeſucht
werden mußten war vorgeſtern abend nach 7 Uhr der gleiche
Uebelſtand zu beklagen Die Urſache ſchien in Kurzſchluß zu be
ſtehen Die ganze Schaltungsanlage nebſt Zubehör auf dem Rat
hauſe von dem die Straßen und ſtädtiſchen Gebäude aus und
eingeſchaltet werden iſt verbrannt

Halliſcher Wetterbericht

nen m 9 März 10 März9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 747 6 747 5Thermometer Celſius 8 3Rel Feuchtigkeit 94 92Wind NO 3 N 3Maximum der Temperatur am 9 März 7 C
Minimum in der Nacht vom 9 März zum 10 März 4 C
Niederſchläge am 10 März 7 Uhr morgens 1 mm

Waſſerſtände
4 bedente über under Nulh

Saat und Unſer Fe Wuch
Artern 9 März 8 MärzNebra Oberpegel e 2,12 t 16 4Umerpege l u 10Weißenfels Oderpegel r2,64 r2,00 64Unterpegel u la 0o0 12Trotha 10 März 2,86 9 März 2,80Als leben Oberpegel 9 März 2,64 8 März 65 1

g ünteregei 2481 oBernburg 72 15 72 18 3 7Calbe Oderpegel 94 Fl,95 1Unterpegel e 08 14 6
Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J

für Unterhaltungsblatt und Letzte Rach
Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich
in Halle a S

Zur Konfirmation
kauft man

Uhron Gold u Silhorwaron
am beſten nnd billigſten bei

Amanä Woiss Halle a Keinschmiecon 6
gegenüber Alex Michel

Eigene Reparaturwerkſtätte

richten
BVarth

Axtiengeselisedan Foststrasee L
9 Flllale Halle a S Fernsprecher Mr 1383 1383 1693



Anfeng 10 Uhr
Freitag letzte Aufführung

Jung muss man sein
e in 3 Akten von Gilbert

Tonnabend
WVil mm

Operettenposse in 4 Akten von Walter Kollo
Musikalische

1 Fränze Fränze Fränze2 Untern Linden untern Linden
romenſeren àdle Maägdelein

3 Lied von der MlehleKinde sohlate so sehlecht
und ich träume doch so sohWwer

Vorverkaul für Sonnabend u Sonntag bereits eröffnet

Die Finsternis und ihr
Eigentum

dramatiſches FilmProblem in 6 Akten
von Baron von Perſall

ſowie ein erſtklaſſiges Beiprogramm

10
Gr Ulrichſtr 57

um ersten Mal

ad un er
Hauptschl Retormbeinkleider ien Directoirehosen Gartenstackt am Mühlrain

Turnhosen Sonntag den 12 März 4 Uhr nachmittags
für Damen und Mädchen empfiehlt in im Gaſthaus zur Garteuſtadt

ſehr großer Auswahl VSchner Nacht Ka er ortrag
Die neneſen und deſen Waſch über die Geſamtanlage u Beſprechung eines

maſchinen Stck 12 Mk oferieri u neuen Banabſchnittes
empfiehlt Der Vorſtand des BauvereinsLeſſingſtr 6 Hhnſeidende

Zähne werd um lang Gar
naturgetreu v 2 Mk an ein
geſetzt Gold Silber Platin
Kupfer Porzellan Zement
plomben c v 1,50 Mk an
Zahnziehen mitt lok Anäſtheſie
Nervtöten Zahnreinig c bill

Anfert v Goldkron Brück u Stift
zähnen 2e Sprechſt tägl 8 1 7
auch Sonntags Reparaturen ſof

W Zahnatelier
Halle a 5 Geiſtſtr 5 I

Alb Loewenstein Dentist
Ausw künſtl Zähne u Plomben
in kürz Zeit Langjährige Praxis
Jo treiniger

opfanfasserS nuener
Staubtücher

Bohnertücher
Scheuertücher

Raffeebeutel
Tellerdeckchen

fl Sehnee acht eaeer
Laubenhölzer
Bretter auch gehobelt

Gartenartikel
Baum und Rojſenpfähle
Kokosbaumbänder Bindebaſt

Cari Schumann
Gr Steinſtr 30 Tel 6474

Kartoffel
flocken

mit Knochenſchrot

Schillerſtr 1 Fernſpr 1053
Welche Mühle übernimmt das

Mahlen von Spelzſpreu
zu feinem Mehl Angebote unter
B O 8845 an Rudolt Mosse
Brüderſtr 4

40 jähriger Erfolg
Zur Hautpflege entfernt

Lilienmieh
Boreireiten

der Haut ver
leiht ihr ein

jugendlich
frisches Aus

sehen
und beseitigt

Gesichtsfalten
Runzeln Sommersprossen
Röten und graue Haut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u

e IIE 3

Harken

als vorzügliches
Hühner und Schweinefutter empfehlen

Gebr Wege Halle a

Persil
fürich
zlei S

Unterricht

Nachhilfe Unterricht
n Rechnen Lateinisch und
Französisch wird erteilt Be
scheidene Vergütung Gefl Ott
unter R 2786 en die Expedition

Unterricht
m russischer Sprache

wird gegen mäßiges Honorar erteilt
Off unter P 2785 an die Exp d Ztg

Vermietungen

Gr Alrichſtraße 43
Zimmer 3 Kammern Küche Zubezo ſofort oder ſpäter zu vermieten

Mietsgesuche
Sehr rypbis u mögl i Grün geleWohn 3 5 Wohnr mit den

B 1 Tpber he d
an die

pillige I eibwasc e
Unsere bewährten Eigqenerzeuqnisse heben sich vortfeilhaft und preiswert

von den fabrikationsmässig hergestellten ab

Achselschluss Hemden a gutem Hemdentseb o

mit Stickerei und Barm Lauguette Stück

Knie Beinkleider aus baltharem Hemdentuch mit

breiter Stickerei und Börtchen e Stück
Fantasie Hemden aus kräftigem Wäschestoff mit

Stickerer Anestz und Languette e e e Stück
Achselschluss Hemden aus solidem Hemdentuch

mit guter Maschinen Languette Stück

Bündohen Beinkleicer An gutem Wuscbeetof 1

mit solider Stickerei e e Stück
Bündohen beinkleider aus kräftigem Hemdentuch 1

mit Languette sauber verarbeitet Stück
Knie und Bündohen Beinkleider An oäe 7

Hemdentuch mit breitem Stickerei Ein un Ansatz Stück

Achselsohluss Hemden an prima Wäscheetof z
mit schöner Languette Madeira Ausführung Stück

Damen Machthemden aus feinfädigem Renkorce J

mit reizendem Stickerer Ansatz garn e e Stück

Knie beinkleider aus gutem Hemdentuch mit brei z

tem Stoff Ansate und Madeira Ausführung Stück

D amen Nachthemden elegante Formen aus prima Wäschetuch reich garniert Stück 7 9 h 97

9 Stickerei Untertaillen reich mit Stickerei Ein und Anssatz garniert SeuerIII u 26Stickerei Unter röeke mit breſtem Stickerei Ansats vorzüglich verarbeitet Stück 3

Aus unserer Wäsche Anfertigung entstandene

Prinzoss Vnterrdoe einineder eovio glegenter Avetadrreg guten 5

Stlcherel Reste und Ahschnitte ſ p B
Deutsche and Schweizer Erzeugnisse prima Ausfühbrung
in 8/4 bis 2 Meter Länge

Brummer n
Grosse Ulrichstrasse 23

Döll e
Pfionos Flügel
Harmoniums Kunstspiel u Elektrische Pianvos

Erstklassige Erzeugnisse aus deutschen Fabriken
Kauf Tausch Miete mit Gutschrift bei Kauf

Fabrik Niederlage
Blüthner Steinway Ibach Irmler

R EKatalog irei Pianola Ducanola Grosse Auswahl

r wo Leben

ZHurufe

geiſtlicher und weltlicher Vichter

Zur Erbauung und Veredlung junger Leſer

J ausgewählt von
Marxrimilian Bern

t

r I

L

Sonnabend den 11 ds
ſtelle ich einen Transport

chwere

Arbeitspferde
zum Verkauf

Max Welsch

Der heranwachſenden Generation iſt das Buch ein ſ
wahrer ort ſittlicher in künſtleriſcher Form dargebotener
Lebenslehren Ratſchläge und Warnungen wirken wie

Preis in Geſchenkband mit Goldſchnitt 5 Mk

unmittelbare Anſprachen der Dichter an den CLeſer

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

e 7767W Train Geſchirre e
ierzu feſen wir ſämtliche in BetrachtBeſchläge n n nplet

Verlangen Sie bitte Preiſe auch für alle anderGeſchirr und WiürſärleberwarenVeſchläge

v e zeichnete DBamenhemden Untertallien Kissen
en und Strelten Kaffeedecken Deckchen und

er usw 2 m Selbstst cken
in schönen modernen Mustern und auch besten Stoffen

emaliehlt sehr preiswert
M Ackermann Boe Ulrichstrasse 47

9

2

A Schlegel G m b Töln NippesKleinmetalwarenfabrikation Tel B 1788

a290 es 9949092099l Ball Uersteherun

a Meyer Göbenſtr 18 prt

Der Kolossal Flim des 20 Jahrhunderts

10
Gr Ulrichſtr 57
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Z Sonnabend den 11 n

u amiet Freisen à
ragödie von ShAbenas 8 n Peere
V Sintonle Konzert

Musikal Leitung Oskar
Solist Willy h urm estenn

l en r graasSolgo ere rahms Sinlonie Nr z

2 Felix Mendelssohn BViolin Konzert e
ihy

elix Woyrsch DF gri beina J Haydn Mev Fr Schubert eigen T
c Fr Schubert Mo menmusical Field Wer

e J Haydn Capricieito
Pabl r r Zigeuner

weisen freie BearbeitW Burmester tung von
Willy Burmester

Am Flügel Herr Stefan Kris
Konzertflügel Steinwey s Son,

Klavierniederlage B Dön
S Sonntag nachmittag Volxs
S vorstellung Zopt u Schwert

AbendsNeu einstudiert Mienon

mniiiimniiiiiiiinnnmumn
Passage Theater

Sonnabend 11 März 3 5 T u 9 Uhr
Das Kriegspatenkind
Von Alfred Deutsch Germen

Regie Emil Leyde
Darsteller

Von Erben Major später General
Georg Reimers k u k Hof
schauspieler und Regisseur des
k u k Hofburgtheaters

Johavna seine Frau
Hansi Schopf Mitglied des
u k Hofburgtheaters

Marie deren Tochter 8 jährig
Kl Trude Magid

Marie deren Tochter 18jähbrig
Poldi Müller Kgl Sächs Hot
schauspielerin drt
Bühnen Wien

Josef Klaus Werkführer
Franz Höbling Mitgüed des
k u k Hofburgtheaters

Magdolena seine Frau
Lotte Medelsky k u k Ho
sehauspielerin

Josef deren u 10 jährig
Kl SchippeJosef deren z 20 i
Gustav Müuller Wiener Bürger
theater

Baron von Werdern
Gustav Werner Raimunàd
theater Wien

Ein Gärtner
Karl Koppel Apollotheater
Wien

Damen der Wiener Gesellschah
Offiziere Soldaten Arbeiter

Diener usw
Ort der Handlung Wien Püsen

und Kriegsschauplatz
Zeit Gegenwart dann 10 und

20 Jahre später

99

n e

Jarno

Gesplelte

Pianinos
Ihach Plano in Eiche

Neuwert 1200 für 800 ASteinweg Nacht Piano
schwarz nur 950 M
irmler Piano Nussbaum

statt 950 M nur 650 M
1 Pliano Nussbaum matt

und blank nur 500 M
1 Piano Mussbaum matt

nur 425 A
Volle Garantie

R Dölf
Gr Ulrichstr 3334

Echt
bayriſche waſſerdichte

Loden Mäntel
für Damen Herren und Kinder

ſehr praktiſch und preiswert
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

Echr bayriſche

Loden relerinen
waſſerd für Herren Damen u Kinder

empfiehl ſehr preiswert
H Schnee Nachk Gr Steinſtr 84

Raufgesuche

Hohe Preiſe
zahle für ſämtliche dunkle Damen
ſachen Herrenſachen ſowie ganz
alte Zahngebiſſe in Gold oder Kaui
ſchuk Gefällige recht baldige Offerten

erbitte nur per Poſt
H ReiterGroße Märkerſtraße 21 I

Gebr Säcke
zahle für Mehlſ Mk 50

Zucher 50
Getr S

Kleieſ
ReisſFür zerriſſene jedoch repara

turfähige Säche bis Mk 50
für 100 kg Größere Poſten
werden an Ort und Stelle
gegen ſofortige Kaſſe abge
nommen Karte genügt Füralle anderen Sorten die höch

ſten Preiſe

irnbaum GeraRVielgſaaſe 9

Lederweſte
hon 3 nur voni r u

mit Pelzfutter zu kaufen geſucht
en r Preis v B N 8844 a

u Nosge v rüderſt 4

4 W

S

S
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